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Liebe Sportfreunde,
eine kleine Ära ist zu Ende gegangen, das Restaurant „Haus Sonneck“ hat (für immer ?)
seine Pforten geschlossen. Wir Aktiven des TuS Rambach sehen das mit einem „lachenden“,
aber auch mit einem „weinenden Auge“.

Natürlich gönnen wir Ilona und Alfred Pistor den wohl verdienten Ruhestand und wir zollen
ihnen Beifall und Respekt, dass sie so lange ihr Lokal geführt haben. Traurig sind wir, weil
damit auch ein kleines Stück TuS-Tradition – vielleicht unwiederbringlich – verloren geht.

Wie viele Turngruppen (Männlein wie Weiblein) sind hier, nach ihren sportlichen Aktivitäten in
der Halle oder auf dem Sportplatz, noch einmal eingekehrt, um ein Bier, einen Apfelwein
oder ein Wasser zu trinken, vielleicht noch etwas zu essen und die Turnstunde gemütlich aus-
klingen zu lassen? Dabei wurde erzählt, manches Mal aus der Vergangenheit, häufig aber
das Neueste aus Rambach und Umgebung. Über Politik wurde diskutiert und auch der ein
oder andere Witz, Klatsch und Tratsch zum Besten gegeben.

Vergessen wir auch nicht die vielen Weihnachtsfeiern der verschiedenen Turngruppen, die
hier stattfanden. Auch die Seniorenweihnachtsfeiern (zu denen Ilona immer den Kaffee spen-
dierte) oder auch die jährlichen Mitgliederversammlungen des TuS Rambach.

Jetzt heißt es Ersatz suchen, aber nicht ohne vorher noch einmal Danke zu sagen!

Danke Ilona, danke Alfred,
für Eure immer freundliche, familiäre Art und die schöne Zeit, die wir bei Euch verbringen
durften. Alles Gute und vor allem Gesundheit für Euren gemeinsamen Ruhestand!

Zum Jahresende sage ich auch persönlich Danke, allen Mitgliedern, die in diesem Jahr
Verantwortung übernommen und an welcher Stelle auch immer, den TuS voran gebracht
haben.

Wenn der Verein für seine Mitglieder weiter aktiv und attraktiv bleiben soll, brauchen wir
die Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer aller Altersgruppen, auch solcher, die bereit
sind sich speziell in die Verantwortung zu stellen, z.B. als Jugendwartin oder Jugendwart.
Eine Funktion die wir leider, seit dem Weggang von Franziska Schubert, nicht wieder besetzen
konnten.

Auch unsere langjährige und hoch verdiente Seniorenbeauftragte Irmtraud Kohn trägt sich
mit Ruhestandsabsichten und wir sind auf der Suche nach einer/einem Nachfolgerin/
Nachfolger, die oder der dieses, für die familiäre Struktur unseres Vereins, so wichtige Amt
übernehmen soll.

Denken Sie einmal darüber nach, ob nicht gerade Sie für diese Funktionen in Frage kommen.

Ich wünsche Allen einen schönen Jahreswechsel und bleiben Sie fit.

Ihr Rolf Eckhardt (1. Vorsitzender)

V.i.S.d.P. : Rolf Eckhardt, Ostpreussenstraße 45a, 65207 Wiesbaden
Postanschrift : TuS Rambach, Rolf Eckhardt, Ostpreussenstraße 45a, 65207 Wiesbaden
Internetadresse : www.tus-rambach.de
Bankverbindung: Wiesbadener Volkbank, BLZ 510 900 00, Konto 46 052 900

Redaktionsschluss: 25. November 2012
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Haus Sonneck
eine Ära geht zu Ende

Am 30. September 2012 hatte das
Restaurant „Haus Sonneck“ unter Ilona
und Alfred Pistor zum letzten Mal
geöffnet.

Der Vorsitzende des TuS Rambach, Rolf
Eckhardt, überreichte im Namen des
Vereins einen Blumengruß.

Er bedankte sich, dass der TuS Rambach,
mit seinen Gruppen und Veranstaltun-
gen, in den vergangenen Jahren, bei
Familie Pistor zu Gast sein durfte.

Er wünschte den beiden alles Gute und
viel Gesundheit für den wohlverdienten
Ruhestand!



974 Kurparkrunden
TuS Rambach
mit drei Teams
beim Lauf der
Wiesbadener
Sportförderung

25-Stunden-Lauf

Die Rennmäuse und das Sportteam des
Lauftreffs Rambach sind schon in den letz-
ten Jahren Stammgäste beim 25-Stunden-
Lauf der WISPO (Wiesbadener Sport-
förderung). Neu im Aufgebot des TuS war
das Funteam „Run mit Fun“. Somit waren

65 Läufer/innen in den drei Teams verteilt
und liefen zusammen 974 Runden durch
den Wiesbadener Kurpark.

Allgemeine Aufregung gab es kurz nach
dem Start am Samstag. 13 Wildschweine
hatten sich in den Kurpark verirrt und der
Lauf drohte unter- oder gar abgebrochen
zu werden. Die Polizei bewachte die Wild-
schweine und schützte die Läufer auf der
Strecke.

Nachdem die Feuerwehr Tiergitter aufge-
stellt hatte durchbrach ein Wildschwein ein
Gitter und die ganze Rotte flüchtete
Richtung Sonnenberg. Der Veranstalter
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gab Entwarnung – doch plötzlich waren
wieder einige Wildschweine zurück im
Kurpark. Zum Glück konnte der Lauf durch-
gezogen werden.

Das Kinderteam „Die Rennmäuse“ berei-
tete sich in den letzten Wochen im Lauf-
treff verstärkt auf das Event vor. Die lang-
jährige Leiterin des Kinderlauftreffs Katha-
rina Streck schickte ihrem Team eine Mail
aus Südafrika, drückte die Daumen und
wünschte viel Erfolg.

Nick Schneider und Dennis Lüttkopf be-
treuen die Rennmäuse seit einigen Wochen
bei ihren Vorbereitungen. Zusammen mit

Christoph Hinsken, der wieder die Orga-
nisation und Einteilung der 30 Kinder über-
nommen hatte, erreichten sie den 3. Platz
in der Kidswertung.

Stolz standen sie bei der Siegerehrung auf
der Bühne im Kurpark. 239 Runden hatten
sie geschafft, wobei sie nachts zwischen 21
und 6 Uhr Pause hatten.

Das 10-köpfige Sportteam, das auch aus
Läufern des Lauftreffs bestand, erreichte
unter der Leitung von Rüdiger Streck, mit
409 Runden, den 4. Platz. Jeder der zehn
Läufer verzeichnete zwischen 37 und 43
Runden auf seinem Läuferkonto.
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Im Frühjahr begann die Planung für ein
Funteam. Viele Lauftreffläufer/innen woll-
ten dieses sportliche Ereignis ausprobieren.
Petra Sulzbach und Silke Becker jonglierten
bis zum Ende mit den 25 Startplätzen, da
es leider in den letzten Tagen vor dem Lauf
noch zu Ausfällen kam.

Von 44 Teams erreichte das TuS-Funteam,
mit 326 Runden, als 16. das Ziel. 

Fazit: Ein gelungenes Wochenende bei tol-
lem Spätsommerwetter und guter Laune
bei allen Läuferinnen und Läufern !

Ein großes Dankeschön geht an unsere
Sponsoren, die uns die Teilnahme ermög-
licht haben!

Ein weiteres Dankeschön geht an die fleißi-
gen Helfer, die beim zügigen Auf- und Ab-
bau der Zelte im Kurpark geholfen haben
sowie allen die uns mit vielen Köstlichkeiten
versorgt haben.

Für die Rennmäuse, das Sportteam und das
Funteam

Silke Becker
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Die aktiven Turnerinnen des TuS Rambach
besuchten Rüdesheim, Assmannshausen und Hattenheim
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hier oben schweifte der Blick bis zum
Binger Loch.

An der Seilbahn nach Assmanshausen an-
gelangt, schwebten wir mit dem Doppellift
in einem sanften Tempo, das fast einen
meditativen Hauch hatte, auf die Rot-
weinstadt Assmanshausen zu. Hier vesam-
melten wir uns an der Schiffsanlegestelle,
checkten ein und ließen es uns bei Kuchen
und Eiskaffee gut gehen.

In Rüdesheim gingen wir von Bord, ver-
säumten unseren Zug nach Hattenheim,
gelangten aber nach einigen Irrungen und
Wirrungen dorthin und kehrten „beim
Elsje“ in die Straußwirtschaft ein.

Elsje begrüßte uns herzlich. Heide Eggert ist
persönlich mit ihr bekannt und hatte uns
diese gemütliche Lokalität empfohlen.
Ganz entspannt, bei gutem Wein und
leckerem Essen, verging die Zeit im Flug.

Wir dankten den drei Organisatorinnen,
Heide Eggert, Christel Sulzbach und Helga
Schmidt für diese Ausflugsidee.

Für den Ausflug der aktiven Turnerinnen
hatten wir für dieses Jahr eine „Kombi-
Reise“ ausgewählt, die die Frauen des TuS
Rambach mit Bus, Bahn, Seilbahn und
Schiff, in den Rheingau führte.

20 gutgelaunte Damen fuhren mit dem
Zug nach Rüdesheim. Hier „gondelten“ sie,
nachdem alle in einer langen Warte-
schlange angestanden hatten, mit der
Seilbahn zum Niederwalddenkmal.

Das traumhafte Wetter bescherte weite
Ein- und Ausblicke in die wunderbare Um-
gebung und auf den smaragdgrün schim-
mernden Rhein. Auf der weiteren Strecke
nach Assmannshausen fand die Gruppe im
Wald einen schönen Rastplatz mit zwei
Bänken, der zur Mittagsrast einlud.

Unser Weg führte an der „Rossel“ vorbei,
einer künstlich angelegten Ruine, die vom
Grafen Ostein 1774 errichtet wurde. Von

Mit geschenktem Wein vom
„Elsje“ und den dazugehörigen
Plastikbechern, trollten wir uns
mit dem Lied, „e Gläsche Weiße e
Gläsche Rote, des hot de Dokter
uns net verbote“ und traten mit
Zug und Bus unsere Heimreise
nach Rambach an. L.M.



Neun Kinder des TuS Rambach
beim Gaukinderturnfest in Wallau

Die TuS-Kinder mit Ihrer Trainerin Anke Loh v.l.n.r.:
Georg Hildebrandt, Lillith Hannen, Mirjana Petri-
Gunkel, Viktoria Sand, Paula Kimpel, Pia Keut-
mann, Luisa Kimpel, Sophie Uhr und liegend
Liliane Sand.

Bei wunderbarem, sonnigem Herbstwetter
fand am Sonntag, dem 16. September
2012, in Wallau, das Gaukinderturnfest des
Turngau Mitteltaunus statt und die Kinder
des TuS Rambach waren wieder sehr er-
folgreich !

Acht Mädchen und ein Junge nahmen, mit
viel Spaß, am Leichtathletik-Dreikampf teil.

Sie erzielten folgende, tolle Platzie-
rungen:
W 2004: 1. Paula Kimpel

2. Lillith Hannen

M 2004: 2. Georg Hildebrandt

W 2003: 2. Sophie Uhr
3. Liliane Sand
4. Viktoria Sand

W 2002: 3. Luisa Kimpel

W 2001: 1. Pia Keutmann

W 1999/2000: 1. Mirjana Petri-Gunkel

Im Anschluss an die Wettkämpfe fanden
noch die Staffel-Wettbewerbe statt.

Luisa, Liliane, Sophie und Viktoria liefen als
Mannschaft für den TuS Rambach, unter
lautstarker Anfeuerung, auf den 2. Platz !

A.L.
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Der „Siegeswille“ ist bei Georg Hildebrandt
nicht zu übersehen !

Beim „Flug“ in die Sprunggrube –
Paula Kimpel

Glückliche TuS-Kinder:
Viktoria Sand                           Sophie Uhr                       Liliane Sand



Schon die Streckenvorbereitungen zum
53. Waldlauf „Rund um den Kellerskopf“,
den die Abteilung Wintersport am ersten
Sonntag im Oktober ausrichtete, wurden
von Regen begleitet.

Nach einer total verregneten Nacht, zum
Wettkampf-Sonntag, kam jedoch, zu Be-
ginn der Veranstaltung, blauer Himmel und
Sonnenschein zum Vorschein und krönte
den Wettkampf bis über die abschließende
Siegerehrung hinaus.

Pünktlich, um 9.30 Uhr, begannen die Kin-
der mit ihren Läufen über 2,6 km, 1,3 km,
800 m und 400 m.

56 junge Läufer/innen im Alter von 4 bis 14
Jahren kamen dabei ins Ziel. 

Die Nachwuchsläufer/innen des TuS
erreichten hierbei folgende Plätze:

Strecke Platz & Teilnehmer Zeit 

Schüler männlich  S 14
2,6 km 1. Lukas Buchwaldt 10:28 min

Schüler männlich  S 13
1,3 km 1. Julius Sommer 7:12 min

Schüler männlich  S 12
1,3 km 1. Tobias Gauer 4:48 min

Schüler männlich  S 11
1,3 km 3. Simon Buchwaldt 5:19 min

Schüler männlich  S 10
800 m 2. Mika Streck 3:10 min

6. Johannes Roth 3:35 min
7. Jan Bomarius 3:49 min

Die Sonne kam pünktlich zum Start
des 53. Rambacher Waldlaufs hervor
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Start zum
Einsteigerlauf
über 5 km
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Strecke Platz & Teilnehmer Zeit 

Schüler weiblich  S 10
800 m 1. Luisa Kimpel 4:42 min

Schüler weiblich  S 9
800 m 1. Janina Frey 3:44 min

3. Maja Buchwaldt 3:59 min

Schüler männlich  S 8
800 m 3. Luke Andreä 3:46 min

4. G. J. Hildebrandt 4:39 min

Schüler weiblich  S 8
800 m 2. Kara Streck 3:28 min

3. Emma Roth 3:52 min
5. Paula Kimpel 3:57 min
6. Coralie Sassenrath 3:59 min
8. Sarah Hinsken 4:24 min

Schüler männlich  S 7
400 m 1. Malte Frey 1:47 min

3. L. Sammaranto 1:56 min

Schüler weiblich  S 7
800 m 1. Nadja Frey 1:59 min

Schüler männlich  S 6
400 m 1. Hugo Stirn 1:55 min

Schüler weiblich  S 6
400 m 1. Kath. Bomarius 2:00 min

2. Marlene Roth 2:10 min
3. M. Sammartanow 2:20 min
6. Luca-Lee v. Mach 2:10 min

Schüler männlich   S 5
400 m 1. Noah Sommer 2:20 min

2. Eliott Stirn 2:52 min

Nach den Kindern starteten die Teil-
nehmer/innen über die Halbmarathon-
strecke.

107 Läufer/innen bewältigten die 21 km.
Allen voran der in Wiesbaden lebende
Julian Flügel (LG Telis Finanz Regensburg),
der mit 1:11:09 Std. neuen Streckenrekord
aufstellte.

Bei den Damen siegte Kerstin Stephan
(LC Olympia) in fantastischen 1:25:57 Std.
über die anspruchsvolle Halbmarathon-
Strecke. 

10 Teams teilten sich diese Distanz zu zweit
oder zu dritt.

Hier kam es zu einem spannenden Duell
zwischen je 3 Jugendläufern der Spvgg
Sonnenberg und dem TuS Rambach, das
die Läufer Florian Butterweck, Lucas
Keutmann, Niklas Hartmann in 1:29:26
Std., knapp vor den Rambacher Kon-
kurrenten Oliver Dinges, Marco Wagner,
Marcel Kimpel, in 1:29:40 Std., für sich
entscheiden konnten.

Platzierung/Team Zeit

1. Retos Feuerwehrbande 1:29:26
Florian Butterweck
Lucas Keutmann
Niklas Hartmann

2. Rennsäue 1:29:40
Oliver Dinges
Marco Wagner
Marcel Kimpel

6. Schneider Schneider Schneider 1:44:02
Nick Schneider
Claus Schneider

7. SallysFanClub 1:44:18
Meike Rindt
Frank Schusta
Jörg Ferchlandt

9. Run mit Fun 2 2:02:18
Ralf Sulzbach
Petra Sulzbach

Im Lauf über die 10-km-Strecke kamen
34 Läufer/innen ins Ziel.

21 Läufer/innen hatten die 5-km-Einstei-
gerrunde gewählt. 



Der TuS Rambach belegte hierbei
die folgenden Plätze:

Klasse Platz & Teilnehmer Zeit

5-km-Strecke
Herren 4. Julian Hinsken 24:21 min

Damen 2. Kerstin Ackermann 27:07 min
8. A. Roquelet-Stirn 28:20 min

10-km-Strecke
Herren 4. Stefan Streck 43:31 min

5. Christian Knudsen 44:01 min

Damen 3. Alexandra Andreä 51:43 min

Im Anschluss an die Wettkämpfe konnten
sich alle am großen Kuchenbuffet oder mit
einer zünftigen Bockwurst stärken. 

Das Organisationsteam um Abteilungs-
leiter Rüdiger Streck konnte, nach zügiger
Auswertung, mit der Siegerehrung be-
ginnen.

Alle Kinder erhielten eine Urkunde. Die drei
Schnellsten durften auf dem Siegerpodest
einen Pokal bzw. Medaillen in Empfang
nehmen.

Wie jedes Jahr wurden wieder viele Ge-
schenke unter allen Kindern, die das Ziel
erreichten, verlost.

Somit hatte jedes der Kinder eine Chance
einen Sachpreis zu ergattern, auch wenn
es nicht zum Platz auf dem Siegerpodest
gereicht hatte.

S.B.

Die Siegerehrung
beginnt
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Bericht Mitgliederversammlung 2012
A B T E I L U N G  W I N T E R S P O R T

Mitte November hatte die Abteilung
Wintersport, des TuS Rambach, zur jährli-
chen Mitgliederversammlung in die TuS-
Hütte am Sportplatz eingeladen.

Nachdem Abteilungsleiter Rüdiger Streck
über die sportlichen und gesellschaftlichen
Aktivitäten berichtet hatte, standen
Neuwahlen an.

Die Position des Jugendwarts war zwei
Jahre unbesetzt. Nun erklärte sich Sina
Streck bereit, diesen Part zu übernehmen.

Hier der neu gewählte Vorstand:

Abteilungsleiter Rüdiger Streck
Stv. Abteilungsleiter Peter Daube
Kassierer Michael Pilger
Schriftführerin Silke Becker
Sportwart Peter Gauer
Jugendwartin Sina Streck
Beisitzer Albrecht Beil
Tri-/Duathlonsprecher Erich Krebs

S.B.

NORDIC
WALKING
Neben den Laufgruppen bietet der LAUF-
TREFF des TuS Rambach eine Nordic-
Walking-Gruppe an.

Auch in den Wintermonaten
trifft sich die Gruppe jeden
Samstag, um 15.30 Uhr, am
Rambacher Sportplatz.

Nach einer Aufwärmgymnastik sind die
Nordic Walker etwa eine Stunde unter-
wegs.

Wer Lust hat es mal auszuprobieren, aber
keine Stöcke besitzt, sollte sich vorab bei
Gerd Becker, Telefon 54 45 43, melden.  S.B.

Termine 2013
A B T E I LU N G  W I N T E R S P O R T

23. bis 30. März
Skifreizeit in Saas Grund/ Schweiz

20. April
RunUp des TuS-Lauftreffs

8. Juni
Weinwanderung nach Rüdesheim-
Eibingen

7. bis 8. September
25-Stunden-Lauf der WISPO
im Wiesbadener Kurpark

29. September
54. Waldlauf
„Rund um den Kellerskopf“

14. November
Mitgliederversammlung
der Abteilung Wintersport
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DEUTSCHES
TURNFEST
2013
Alle Mitglieder ab Jahrgang
2001 können an den Wett-
kämpfen teilnehmen, die Mit-
machangebote nutzen, Festver-
anstaltungen und Vorführun-
gen anschauen, die Turnfest-
Messe besuchen und vieles
mehr…

Mit den jugendlichen Wettkampf-
teilnehmern unseres Vereins wird Anke
Loh vom 18. bis 25. Mai 2013 in Mann-
heim Nord/ Heddesheim, im Gemein-
schaftsquartier übernachten, denn das
Turnfest-Feeling bekommt man nur,
wenn man vor Ort ist und möglichst viel
erlebt.

Für Jugendliche gibt es dann auch spe-
zielle Veranstaltungen, wie die TUJU-
Party, die wir besuchen wollen.

Die Kosten für die Veranstaltung stellen
sich wie folgt dar, wobei sich der TuS
daran beteiligt.

Turnfestbeitrag
Erwachsene 49,00 Euro
mit GYMCARD 43,00 Euro

Jugendliche
(12 bis 18 Jahre) 21,00 Euro

Kinder (6 bis 11 Jahre) 25,00 Euro
Kinder (0 bis 5 Jahre) frei

Meldegeld
Wettkampf 10,00 Euro
Mitmachangebote 13,00 Euro

Schulunterbringung 7 Tage
inkl. Frühstück

Erwachsene 69,00 Euro 
mit GYMCARD 62,00 Euro

Jugendliche 40,00 Euro

Kinder (6 bis 11 Jahre) 25,00 Euro
Kinder (0 bis 5 Jahre) frei

Ticket ÖPNV
18. bis 25. Mai 2013 24,00 Euro

Wer beim Deutschen Turnfest 2013
dabei sein möchte oder Fragen
hat, meldet sich bitte bei:

Anke Loh
Telefon:  0611-542761
Mail:       die.lohs@web.de 

M E LD E S C H LU SS
ist der 1. März 2013

Weitere Informationen im Internet
unter:  www.turnfest.de
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E I N L AD U N G

Ordentl. Mitgliederversammlung
des TuS Rambach 1861 e.V.
Donnerstag, 21. März 2013, Beginn 20.00 Uhr

Neues Versammlungslokal ist das Gasthaus
„Waldlust“, Ostpreußenstraße 46, 65207 Wi.-Rambach

Tagesordnung
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung

durch den 1. Vorsitzenden Rolf Eckhardt

2. Berichterstattungen:
Rolf Eckhardt, 1. Vorsitzender
Birgit Streck, Kassiererin
Christoph Hinsken, Mitgliedswart
Jürgen Mauer, Abteilungsleiter Turnen
Rüdiger Streck, Abteilungsleiter Wintersport

3. Berichterstattung Rechnungsprüfer

4. Abnahme des Haushaltsergebnisses 2012
mit Entlastung des Vorstandes

5. Ehrung von verdienten und langjährigen Mitgliedern

6. Wahlen Vorstand:
Erste/r Vorsitzende/r – Schriftführer/in – Kassierer/in –
Zeugwart/in – Seniorenbeauftragte/r – Jugendwart/in – 
Mitgliedswart/in – Beisitzer/innen

7. Wahlen Ältestenrat

8. Wahlen Rechnungsprüfer/innen

9. Haushaltsplan 2013 – Aufstellung und Genehmigung

10. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Wiesbaden-Rambach, im Dezember 2012

Rolf Eckhardt  (1. Vorsitzender)

Bitte richten Sie Ihre Anträge, die in der Mitgliederversammlung besprochen werden sollen, bis zum
14. März 2013, an den 1. Vorsitzenden oder ein anderes Mitglied des Vorstandes des TuS Rambach.



Weihnachtsfest
Allen Mitgliedern

Jahr 2013

Allen Mitgliedern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr 2013.


